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10 Grundsätze

1. Refuse

2. Rethink

3. Reduce

5. Repair

Verbessern. Alte Produkte aufarbeiten und auf den neuesten Stand bringen

8. Repurpose

10. Recover

Intelligente Nutzung und Herstellung
von Produkten und Infrastruktur

Überflüssig machen. Produkte werden überflüssig, der Produktnutzen wird anders erbracht

Neu denken und zirkulär designen. Produkte neu gestalten und intensiver nutzen
z.B. durch Teilen

Reduzieren. Steigerung der Effizienz bei der Produktherstellung oder -nutzung durch 
geringeren Verbrauch von natürlichen Ressourcen und Materialien

Verlängerte Lebensdauer von Produkten, 
Komponenten und Infrastruktur

Wiederverwendung. Funktionsfähige Produkte wiederverwenden

Reparatur. Produkte warten und durch Reparaturweiternutzen

Anders weiternutzen. Teile aus defekten Produkten für neue Produkte
nutzen, die andere Funktionen erfüllen

Wiederverwerten von
Materialien

Recycling. Aufbereiten von Materialien, um eine hohe Qualität zu erhalten und sie 
wieder in den Materialkreislauf zurückführen

Thermische Verwertung mit Energierückgewinnung

Zu
n

eh
m

en
de

 Z
ir

ku
la

ri
tä

t

 Ressourcenverbrauch verringern

 Umweltverschmutzung und Abfälle 

vermeiden 

 Wertschöpfung und 

Ressourceneffizienz steigern

Quelle: BMK, Österreichische 
Kreislaufwirtschaftsstrategie

Kreislaufwirtschaft

4. Reuse

6. Refurbish

7. Remanufacture

9. Recycle

Wiederaufbereiten. Teile aus defekten Produkten für neue Produkte nutzen, die 
dieselben Funktionen erfüllen
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Der Europäische Rahmen

N A C H H A L T I G E  
P R O D U K T E  Z U R  
N O R M  M A C H E N

Inklusive Neugestaltung der 
Ökodesign-Verordnung und 
digitalem Produktpass

Im März 2022 veröffentlicht die Kommission ein Paket 
von Vorschlägen, um nachhaltige Produkte in der EU 
zur Norm zu machen und Europas Ressour-
cenunabhängigkeit zu stärken. Die Vorschläge sind 
derzeit in Verhandlung. Sie werden schrittweise 
implementiert.

A K T I O N S P L A N  
K R E I S L A U F W I R T S C H A F T  

Ohne Kreislaufwirtschaft keine 
Klimaneutralität

Der 2020 beschlossene Aktionsplan ist einer der 
wichtigsten Bausteine des europäischen Grünen Deals 
und Teil der neuen EU-Industriestrategie.

Ziele/Ergebnisse

G R E E N  D E A L
„Investitionen in eine klimaneutrale 

Kreislaufwirtschaft“

Konzeptuelle Grundlage für 
die Transformation

Im 2019 vorgestellten Green Deal formuliert die EU 
die Grundlagen für die Transformation der 
Wirtschaft, „die bis 2050 keine Netto-Treib-
hausgase mehr ausstößt, ihr Wachstum von der 
Ressourcennutzung abkoppelt, niemanden, 
weder Mensch noch Region, im Stich lässt.“

Quelle: Europäisches Parlament
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Die Österreichische Kreislaufwirtschaftsstrategie

Quelle: BMK, Österreichische 
Kreislaufwirtschaftsstrategie
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Tiroler Nachhaltigkeits- und Klimastrategie

Aus dem Maßnahmenprogramm der Tiroler 

Nachhaltigkeits- und Klimastrategie (S. 89):

Anlaufstelle für Kreislaufwirtschaft
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Der Weg zum Ziel

• Recherche und Benchmark bestehende Angebote 

• Umfrage mit Tiroler Unternehmen (quantitativ)

• Interviews mit Expert:innen aus Wissenschaft und 

Wirtschaft (qualitativ)

• Umfeldanalyse

• Stakeholderanalyse

• Stakeholdergespräche

• Pilotprojekt Transformationsbegleitung

Fokus auf 

Vernetzung, Kooperation und Innovation

Analyse und Bedarfserhebung
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Circular Hub Tirol
Die Anlaufstelle für Kreislaufwirtschaft
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Circularity Check
• Statusbestimmung

• Chancen und Potentiale für Kreislaufwirtschaft 
im Unternehmen identifizieren

• Gap-Analyse

• Start: Jänner 2024

Transformationsbegleitung
• Workshopreihe mit Expert:innen

• Peer Learning

• Tools zur Umsetzung von Kreislaufwirtschaft 
im Unternehmen

Circular Hub Tirol
Angebote für Unternehmen
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Circular Hub Tirol
Angebote für Unternehmen

Netzwerktreffen Kreislaufwirtschaft
• Offene Treffen für Austausch und Vernetzung 

• Best Practices, Keynotes zu aktuellen Herausforderungen

• Knowledge-Behaviour Gap in der Kreislaufwirtschaft (Aviso 01.02.2024, Innsbruck)

Expert Round Tables
• Expert:innen-Arbeitsgruppen und Impulsgespräche zu ausgewählten Themenschwerpunkten

• (wissenschaftliche) Projektentwicklung

• Ergebnisse werden in den Netzwerktreffen behandelt

• Erster geplanter Schwerpunkt: Kreislaufwirtschaft in der Medizintechnik
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Circular Hub Tirol
Angebote für Unternehmen

Inno.Circle - Innovationen für die Kreislaufwirtschaft
• Interreg Ö-I Projekt (Tirol, Salzburg, Südtirol)

• Verbindung der Prinzipien der Kreislaufwirtschaft mit dem betrieblichen 
Innovationsmanagement 

• Entwicklung eines mehrstufigen Coaching Programm

• Zielgruppe: produzierende KMU, branchenoffen

• Projektstart vrstl. Jänner 2024
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Klima, Energie & Kreislaufwirtschaft
Circular Design Week 

• Bundespreis Eco Design

• Regionale Ausstellung Tirol

• Workshops & Vorträge

Die Circular Design Week fand 2021 | 2022 
und 2023 statt.

Ziel ist, Bewusstsein für das Thema 
Kreislaufwirtschaft zu schaffen.

Hier bitte Bild einfügen Hier bitte Bild einfügen

Hier bitte Bild einfügen Hier bitte Bild einfügen

Hier bitte Bild einfügen Hier bitte Bild einfügen
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Aus- und Weiterbildung

Berufsbegleitender Lehrgang zur Kreislaufwirtschaft ab Q1 2024

• Umfang: 6 ECTS
• Dauer: 3 Module
• 10-15 Teilnehmer:innen

+ +

Circular Hub Tirol
Angebote für Unternehmen
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 Kontakt

 Mag. Julia Scharting PhD I julia.scharting@standort-tirol.at

 Mag. Mariella Schimatzek I mariella.schimatzek@standort-tirol.at

 www.standort-tirol.at/circularhub



Gemeinsam 
gestalten!


